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Ich bin das jetzt mal gedanklich für unseren Freundeskreis durchgegangen, und es gibt doch
einige Paare, bei denen die Frau mehr verdient als der Mann. Ich verdiene übrigens auch etwas
mehr als mein Mann.

Scheinbar leben wir also auch in anderen Blasen als die Fraktion, die Frauen als "Damen"
betitelt und ihnen unterstellt, sich beim Verlieben erstmal die Finanzen des Mannes anzusehen
und dann rational abzuwägen. Zum Glück, kann ich nur sagen.

Eigentlich ist es ja auch völlig egal. Würde mein Mann mehr verdienen, auch schön. Aber: es ist
einfach kein Thema. Alles ist unser Geld, wir ziehen ja am gleichen Strang.

Das sollte doch der Normalfall in den meisten Ehen sein, denke ich.

Und vermutlich verlieben sich Akademiker*innen und Kassierer*innen tatsächlich eher selten
bzw. stellen bald fest, dass sie wenig gemeinsam haben. Aber das hat dann andere Gründe als
eine "Dame" die genau schaut, dass ihr potentieller Partner reich ist. Das liegt dann wohl eher
an unterschiedlichen Hintergründen, unterschiedlichen Interessen, unterschiedlichem
Lebensstil, unterschiedlichen Freundeskreisen etc., als nur an den Finanzen, denke ich.
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